
Die Tübinger Stadtverwaltung 

schlägt vor, ein 50-Meter-Hallen- 

bad Süd bauen. 

Dringend nötig 
Am 3. Juli fand das Sommerfest 
der Initiative „Schwimmen für al- 
le Kinder“ statt. Eine gelungene 
Veranstaltung, die aufgezeigt hat, 
wie wichtig es ist, dass jeder und 

jede die Möglichkeit bekommen 
muss, Schwimmen zu lernen. Die 
aber dann auch die Möglichkeit 
haben, die Schwimmfähigkeit zu 
vertiefen und zu erhalten. Statisti- 
ken und Berichte über Badeunfäl- 
le zeigen, wie wichtig das ist. 

In Tübingen haben wir uns auf 
den Weg gemacht und wollen im 
Rahmen des aktuellen Bäderkon- 
zept ein neues Hallenbad - das 
50-Meter-Hallenbad Süd - bauen. 
Das Bad wäre eine großartige 
Möglichkeit, den Schwimmsport 
in Tübingen auszuüben. Tübingen 

ist eine Schwimmerstadt. Viele 
Menschen gehen regelmäßig ins 
Schwimmbad. Diese Möglichkeit 
wäre dann auch gegeben, wenn 
neben dem Hallenbad Nord auch 
das 50-Meter-Hallenbad Süd ent- 
sprechende Zeiten für das öffent- 
lich Baden und Schwimmen an- 
bieten würde. 

Auch alle schwimmsporttrei- 
benden Vereine können 
Schwimmkurse anbieten, um dem 
Ziel nahezukommen, dass alle, die 
Schwimmen lernen wollen, Kinder 
und Jugendliche können ihren 
Sport - Schwimmen, Wasserball 
oder auch Synchronschwimmen 
ausüben. Dafür benötigen wir drin- 
gend das50-Meter-Hallenbad Süd. 
Martin Schneck, Tübingen 
Tübinger Schwimmverein
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